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Freitag, 13. Juni 2025 
 
 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 
(LT. SATZUNG DER ÖH) 

 
 FRAKTION: AktionsGemeinschaft (AG) 
 DATUM DER ANFRAGE: 26. Mai 2025 
 GERICHTET AN: Vorsitzende_r der Österreichischen  
  Hochschüler_innenschaft 
 
 
Allgemeine Anmerkung: 
Inhalte, die ein laufendes Verfahren betreffen und mit Dr.in Windhager korrespondiert werden, unterliegen in 
diesem Fall der anwaltlichen Verschwiegenheit. Nach Abschluss des Verfahrens bzgl. der Unterlassungsauffor-
derung liegen den Mandatar_innen der Bundesvertretung selbstverständlich alle Dokumente offen.  
 
 

1. Mit welchen Personen und Kanzleien wurde seit 6. Mai 2025 Kontakt aufgenommen, um eine 
Rechtsauskunft zu erhalten? Über welche Kanäle (telefonisch, persönlich,  per E-Mail etc.) ist 
dies geschehen (Bitte um Angabe des Datums)? 

 
Die_Der Vorsitzende oder ihre_seine Stellvertreter_innen hat seit dem 6. Mai 2025 mit Stefan Huber telefonisch 
Kontakt aufgenommen. Da wir keine Protokolle zu Telefonanrufen anfertigen, ist eine Übermittlung des Datums 
nicht möglich.  
 

2. Bitte um Zusendung sämtlichen Schriftverkehres in Bezug auf die Dokumentation "Akademi-
sche Abgründe - Rechtsextremismus im Hörsaal" seit dem 6. Mai 2025. 

 
Die_Der Vorsitzende oder ihre_seine Stellvertreter_innen hat keinen Schriftverkehr seit dem 6. Mai 2025 im Be-
zug auf die Dokumentation vorzuweisen. 
 

3. Gab es Schriftverkehr mit Personen (Personen aus Referaten, Bediensteten, Ehrenamtlichen, 
Externen) in Bezug auf Unterlassungsaufforderungen seit dem 6. Mai 2025? Wenn ja, mit 
wem, wann? Bitte um Zusendung. 

 
Nein. 
 

4. Gab es Gespräche mit Personen (Personen aus Referaten, Bediensteten, Externen) in Bezug 
auf Unterlassungsaufforderungen seit dem 6. Mai? Wenn ja, mit wem, wann? Bitte um Wieder-
gabe des Inhaltes. 

 
Ja, zwischen einigen Ehrenamtlichen der ÖH und dem Vorsitzteam wurden weitere Schritte im Umgang mit der 
Unterlassungsaufforderung besprochen. 
 

5. Wann wurde zuletzt mit Dr.in Maria Windhager, deren Kolleg:innen und/oder der Medien-
rechtskanzlei Windhager allgemein Kontakt aufgenommen? Bitte um Angabe wann, durch 
wen, mit wem, warum und wie. Bitte um Wiedergabe sämtlicher mündlicher Auskünfte seit 6. 
Mai. Bitte um Zusendung sämtlichen Schriftverkehrs seit 6. Mai 2025. 

 
Es hat zu einigen Zeitpunkten Kontakt mit Dr.in Windhager gegeben, welcher allerdings der anwaltlichen Ver-
schwiegenheit unterliegt. 
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6. Wann wurde zuletzt mit MMag. Dr. Stefan Huber, LL.M., dessen Kolleg:innen oder CERHA 
HEMPEL allgemein Kontakt aufgenommen seit 6. Mai 2025? Bitte um Angabe wann, durch 
wen, mit wem, warum und wie. Bitte um Wiedergabe sämtlicher mündlicher Auskünfte seit 6. 
Mai 2025. Bitte um Zusendung sämtlichen Schriftverkehrs seit 6. Mai 2025. 

 
Diese Anfrage wurde bereits in Frage 1 beantwortet. 
 

7. Wann wurde zuletzt mit Andreas Filipovic, Lukas Ellmer und/oder Samira Fux Kontakt aufge-
nommen seit 6. Mai 2025? Bitte um Angabe wann, durch wen, mit wem, warum und wie. Bitte 
um Wiedergabe sämtlicher mündlicher Auskünfte seit 6. Mai 2025. Bitte um Zusendung sämt-
lichen Schriftverkehrs seit 6. Mai 2025. 

 
Zu keiner Zeit. 
 

8. Welche Schritte wurden und werden veranlasst, um auf alle Unterlassungsaufforderungen, 
die es seit dem 6. Mai 2025 gegeben hat, zu reagieren? Bitte um Angabe aller dafür verwende-
ten Kommunikationskanäle und involvierten Personen. 

 
Da die ÖH in der Frage der Unterlassungsaufforderung sich in einem laufenden Verfahren befindet, kann diese 
Anfrage zu diesem Zeitpunkt nicht beantwortet werden. Nach Abschluss des Verfahrens kann diese Frage um-
fassend beantwortet werden. 


